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Jugendwohnhaus
Ottweiler

Eine Einrichtung der
Stiftung Hospital St. Wendel

Unser Haus
Und so finden Sie uns

Unser Team
Ansprechpartnerinnen

Jugendwohnhaus
Illinger Straße 31
66564 Ottweiler
Telefon (0 68 24) 70 15 35

Helmut Häck
Sozialarbeiter grad.
Fortbildung: 
Familienstabilitäts-
programm (FSP)

Nicole Schley-Weber
Dipl. Sozialarbeiterin
Fortbildung:
Familienaktivierung 
im Heim (FIH)

Bereichsleitung:
Annette Blug
Telefon (0 68 51) 89 08-118
E-Mail: annette.blug@stiftung-hospital.de

Projektleitung:
Ute Hellrigel
Telefon (0 68 51) 89 08-120
E-Mail: ute.hellrigel@stiftung-hospital.de

Jugendhilfe-Sekretariat:
Telefon (0 68 51) 89 08-111 / Fax -112
E-Mail: ulrike.petri@stiftung-hospital.de
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Was heißt 
Jugendwohnhaus?

Was ist noch wichtig?

Männliche Jugendliche ab 16 Jahren, …

✘ � die im Elternhaus nicht leben können,
✘ � die einer vollstationären Einrichtung ent-

wachsen sind,
✘ � die für eine vollstationäre Einrichtung 

nicht mehr in Frage kommen
✘ � und die zu einer eigenständigen Lebens-

führung noch nicht in der Lage sind.

✘ � Stärkung einer eigenverantwortlichen, 
selbstbewussten Persönlichkeit

✘ � Ausbau lebenspraktischer Kompetenzen, 
die ein selbstbestimmtes und verantwor-
tungsvolles Leben in der Gesellschaft  
ermöglichen.

✘ � abgeschlossene Zweiraumwohnungen 
mit Küchenzeile, Bad/Dusche und WC

✘ � Gemeinschftsräume

Tägliche Präsenz der MitarbeiterInnen im Ju-
gendwohnhaus (in der Regel von 12–20 Uhr)

✘ � Beratung und Unterstützung bei beruf-
lichen und schulischen Fragen und Ent-
scheidungen

✘ � Anleitung bei der Haushaltsplanung und 
der Haushaltsführung

✘ � Rat in finanziellen Angelegenheiten
✘ � Beratung bei Schulden
✘ � Hilfe und Unterstützung bei Behörden

angelegenheiten und bei der Inanspruch-
nahme weitergehender Hilfen

✘ � Beratung bei Fragen zu Partnerschaft und 
Sexualität

✘ � Unterstützung bei der Suche nach Her-
kunft und Identität

✘ � wenn möglich und gewünscht, Förderung 
des Kontaktes und Zusammenhaltes mit 
der Herkunftsfamilie

Unsere
Zielgruppe

Unsere Ziele

Rahmen
bedingungen

Methode

✘ � Anregungen zu einer sinnvollen Frei-
zeitgestaltung, gemeinsame Freizeit
angebote

✘ � wöchentliche Gruppentreffen/-essen
✘ � Förderung der Hausgemeinschaft als 

Mittel gegen Einsamkeit
✘ � Begleitung beim Übergang in die  

Selbständigkeit in eigener Wohnung

✘ � Die Bereitschaft zur Mitarbeit auf 
dem Weg zu einer positiven Lebens
gestaltung

✘ � Ein gewisses Maß an Eigenverantwor-
tung und Selbständigkeit

✘ � Die Bereitschaft zu einem konsequen-
ten Schulbesuch oder einer beruflichen 
Aktivität, die zu einer langfristigen  
Perspektive führt

✘ � Die Einsicht, dass Regeln und Abspra-
chen und deren Einhaltung das  
Zusammenleben unterschiedlicher 

Menschen vereinfacht

Das Jugendwohnhaus befindet sich in 
Ottweiler, einer Kleinstadt an der Bahn
linie Saarbrücken – Türkismühle.  
Damit ist man an die größeren Städte  
St. Wendel, Neunkirchen und Saarbrücken 
verkehrstechnisch gut angebunden.  
Jede Schulform oder übergeordnete  
Institution und Ämter sind ohne  
Schwierigkeiten zu erreichen. 
Ottweiler selbst bietet alle täglich not-
wendigen Einkaufsmöglichkeiten und 
eine Vielzahl an Sport-, Kultur- und  
Freizeitangeboten.

Methode

Voraus
setzungen

Öffentliche
Infrastruktur

Aus dem Alltag …


